
.Wie er ibmbeüebt!" brummte Mi
EmnGschkrMrst.

- - -
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Wilhelm Lane.
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beiden Wespen die engste Taille habe.
Sie Siegerin brach zschon in der engen
Garderobe ohnmächtig zusammen, ße
hatte sich die Taille auf 40 (Zentimeter
Geschnürt. Die . Nivalin und-- .

Besigte
mit 4G Centimeter brachte sogar noch
den ersten Tanz zu Stande, dann ereilte
euch sie die Strafe für den Eitetteitssre
vel. Die Letztere liegt noch schwer da?
nieder, während der Ersteren der Spaß
nichts weiter geschadet hat, als einige
Tage grar.lichsterMagenschmerzen. Soll
ten die Dam:n für immer von ihrer
Thorheit geheilt sein? Wir zweifckl!

Aus Halle (18. Febr.) wird ge
meldet, bat; sich der OekonomieDirektor
der Hallc'Zchen ZuZersiederei, herrm2nn.
düL Leben genommen bat.

Scc&tMauyAdittn,,
München, 16. Febr. Im Kühlen,

bcrgmerke Au bei Aidling entzündete sich

während deö Schichtwechsels der Arbci-t- er

ein schlagende Wetter". Sechs
Arbeiter werden zwar noch lebend zu
Tage befördert, sind aber so bedeutend
verletzt und fo entsetzlich verbrannt, daß
ihr Leben kaum mchr gerettet werden
kann. -

-

Z u a i m, 15. Februar. . Ein Jnfan
terist, früher tüchtiger Student aus an
gesehener Familie, machte beim Rapport
das Geständniß. die Prostituirte Balogh
ermordet zu haben. '. Anfänglich hatte
er die Absicht, sich selbst 'zu vergiften;
von der Balogh nach durchschwärmter
Nacht aufgefordert, mitzugehen, habe er
Blausäure in den Kaffee gegossen, wegen
üblen Ge.uchS aber denselben nicht ge
trunken. Die Balogh sei dazu gckom
men, und ehe die Verhinderung möglich
war, habe sie das Glas gele-r- t. ..Um
durch ihr Röcheln nicht verrathen zu
werden, habe er sie erwürgt. DerSelbst
ankläger ist jetzt zwanzig Jahre alt,
durch Typhus geistig geschwächt und aus
Lebensüberdruß nicht ganz zurechnungS
fähig.

Kandel (Pfalz), IG. Febr. Heute
wurde zwischen. Wörth und Jockgrimm
Spitalverwalter Lukert. von . Durlach
todt aufgesunden. Derselbe hat sich Vu
Pulsader geöffnet.

Halle, 17. Febr. Gestern feierte
in unserem benachbarten Giebichenstein
das Lehmann'sche Ehepaar, Schwieger
eltern des Oberamtmann Nagel in Tro
tha, ihre eiserne Hochzeit. Die Braut
ist 87, der Bräutigam 91 Jahre alt.

Dreieichenhain (Hessen), 18.
Febr. Hier ist' der Großh. Bürger'mei
ster Jost gestorben.

Berlin, 15. Febr. Eine interna
tionale Diebesbande, bestehend aus drei
jungen Männern und vier --

jungen Wei
bern, von denen sechs in Rußland '.. unb
ein junges Weib in dem Elsaß : gebürtig
sind, ist in Coblenz verhaftet worden,
rrtffiVm hie? fW-n- h im ttnrinn rtr'

H

S i i n ivi--?& ! --

3a, l IV - US K
XX s

'HÄA,
jf s4 fSfa ' MmM

fi-- i ?m . , ' " -r ?y
s

, itj
V;M'K :

r --"K. ptK' tft. ' S

0Jtä
AusSchwarzwalder

Fichtennadeln gewonnen.1
'

Ein alt bekanntes vorzügliches. Mitte!

gegen .

Kßeumatismus,
Reißen im Geficht.

Reißen im Gesicht.
Reißen im Gesickt.

Reißen im Gesicht.
Reißen im Gesicht.

Gliederreißen,
Gliederreißen.

' Gliederreißen,
Gliedeneißen,

Gliederreißen, .

Frostbeulen,
'

Frostbeulen.
Frostbeulen.

.. Frostbeulen.
Jrostbeulen,1

Gicht, Gicht,
. Gicht. Gicht,

Gicht, Gicht.
. Gicht, Gicht.

Gicht, Gicht,
Gicht. Gibt.

Hexenschuß,
Hexenschuß,

Hexenschuß,
Hexenschuß.

Hexenschuß,
Hexenschuß.

Hüstenleiden,
Hüftenleiden,

Hüftenleiden,
Hüftenleiden,

-- ' Hüftenleiden,
Hüftenl?!

ratdw ttnden,
Verstauchungen,

' ' Verstauchungen-- :

Verstauchungen,
'Verstauchungen,

Verstauchungen,
Steifen Hals,

Steifen Hals,
Steifen Hals,

Steifen Hals,
Quetschungen,

Quetschungen,
Quetschungen.

Quetschungen,
Brühungen,

Bruyungen,
l Vrühungen,

Arühungen,
Brühungen,

Frische Wunden, ;
.

Frische Wunden,
-- ' Frische Wunden,

Schnittwunden, '

. Echnlttwunoen,
Schnittwunden,

- Schnittwunden,
f

Iah schmerzen,
'

geschwollene Brüste,
: . geschwollene Brüste,

geschwollene Brüste,
geschwollene Brüste,

Kopfweh, Kopfweh,
Kopsweh, Kopfweh,

Kopfweh, Kopfweh,
. a - - Kopfweh, Kopsweh,

Kopfweh, Kopsweh,
Ruöenschmenen, .'

. Rückenschmenen,
,

'
. .

'

Nückenschmerzen,
' . .

' f
Nückenschmerzen,

Nückenschmerzen,

Aufgesprungene Hände,
Aufgesprungene Hände,

Aufgesprungene Hände,
. Aufgesprungene Hände,

' Gelenkschmerzen,i: ;

Gelenkschmerzen, '

. Gelenkschmerzen, ...
. - r Eelenkschmerzen. . .

Ohrenweh, Obrenweh, t

Ohrenweh, Ohrenweh,
Ohrenweh, Ohrenwey, ,

' ' Ohrenweh, Ohrenweh, ,

Ohrenweh, Ohrenweh.

u:d alle Schmerzen, welche ein äußerliches
Mittel benöthigen.

. NnfZlle, mit Schmkritn verbunden, kommen dann
nd wann in jeder Jamilie or und eZ ist daher

Pflicht eine Jeden. ftetS ein Mittel bei der Hand ,u
habe, welckeS nicht allein jogleich Linderung der
Schmerjea bringt, sondern nrnAcl auch da Uebel
in kurzer Zeit heilt. - lle diese , bring da

M., '.Jacobs, Hel.
Jeder sche St. Ia:öbS Oel ist ine genaue Ze.

bruch.Anweisuna in deutscher, englischer, srinjjst
scher, spavifcher, schwedischer, holländischer, dänischer,
böhmischer, vortugiesischer und italienischer Sprach
deigezeben.. Sle Fialche e. JakobS Oel kostet 50 Cent, lfünf
Z?lcken kür i9 in teder Aotb:k tu baden
oder Trirft bet Erstellung von nicht weniger als $ 6.oo
frei nach lltu Xäeuen Ut er. Staaten rerzan.

?l. Vogeler Co.,
Baltimore, Md.

h ö k k ö k k k

Eine Briefmarke Ä L
Boaeler v. Co. in Baltimore, d., sichert ,edem, sich
dafür Jnteressirenden, ein remplar dei tllustiir
tn Hamburger Familien Aalender
fürttS?..

chael wieder. .Laß den Halunken laufen.
krumme i?m lem arcyen uno ru?me
oiü nur ia nickt, daß du ihn aufknüpfen
wolltest! ES sind offenbare Fruchte von
tin und demstlden Baum Beruyi
ze dich. Bruderchen,,...... etzte er taut yin- Tv c n n
zu, .unjeruru hat vorciemano '.'ingsi;
er. hat von deinem Skuratos mcylZ

,u fürchten: er ist über sem Thun unv'
Laffen nur dem Zaren Rechenschaft fchul

dkg."
5 Müller brachte eine an2?ünde

ten Fichtcnspan und steckte ihn in. die

Mauer; dann holte er (sschttty) neb!.!
Brod uni) einem Krua Bier. Seine Züae
hatten eine eigenthümliche Mischung von

Gutmütigkeit und Geiz; yaar unv Varl
waren vollständig weiß, die Augen hell

grau; tiefe Runzeln durchzogen sein Ge
sicht nach allen Richtungen.

Nachdem sie gegessen uno das veno

gebet gesprochen hatten, streckten Nikua
und Michael sich aus Säcken aus. Der
Müller wünschte ihnen eine gute Nacht,
machte eine tiefe Verbeugung, löschte das
Licht aus und entfernte stq.

.Bojar." sprach Michael, als sie allein

waren, .es will mir scheinen, als hätten
wir Unrecht daran gethan, hier zu blei
ben. Wir hätten lieber gleich bis Mos
kau welter reiten sollen.

.Um die ganze Stadt mitten in der
Nacht zu beunruhigen? An jeder Stra
ßeneae vom Pferde zu steigen, um oen

Schlagbaum zu öfsnenk'
Es ist besser. Bätercken. den Scklaa

bäum zu öffnen, als in einer Teufels
mühle zu schlafen. Und zudem sind eö

Räuber, die unS in diese Mühle gebracht
haben! In welche yoyle flnv wir ger
then, und noch dazu am Sanct-Joha- n

iktage!"
.Du fühlst dich hier also nicht wohl?"
.Das behaupte ich gerade nicht, Vä

terchen; ich liege sehr bequcm.der SchtschZ
war gut uiid die Pferde haben Hsfer in
Ueberfluß; aber Eines taugt nicht
nämlich daß der Wirth ein Müller ist!

.Was liegt daran, daß er ein Mille
tSZ

(Foltetzung folgt.)

Aus S ch l e S w i aH o l st e i n.
19. Febr. Die Liste der notorischekl
Trunkenbolde in Flensburg, denen von
den Wirthen keinerlei Getränke, außtt
Wasser, Thee und Casfee, verabfolgt
werden darf, ist soeben publizirt worden.
Unter den 60 Namen figunren zwei Ehe
frauen und eine Magd.

Die Zahl der bei dem
Ringtheaterbrande Umgekommenen be

tragt nach den sorgfältig m. allen Wie
ner . Stadtbezirken, angestellten Nachfor
schungen 383, eine Ziffer also, die denn
doch hinter den übertriebenen Anaaben
der ersten Tage, wo man von 800 sprach
und schrieb, glücklicherweise sehr weit

' Von den Umgekommenen
sind bisher 166 rannt, doch werden die
Bemühungen zur endlichen Feststellung
der Verluste aus Grund der vel den Lei
chen gefundenen Gegenstände noch immer
fortgesetzt.

Selbst wer die Beschränkung
der Chlneen'Einwanderung als ein un
angenehmes Gebot der Selbflerhaltung
aunaßt, mun zugeben, dan es besser ist.
das Princip der Gleichberechtigung ' der
TO.r?4t 4fiif tnftt , , tl6fffitt tf iXttvAlUllt 4l4tVib QU Vfc4yV4l, UI3 VUt
politische Principien Reiterei eine neue

Rassenfrage zu schaffen. Die Neger
Frage ist erst nach langen ttampfen. ge
löst worden, die MongolenFrage müßte
mit der Zeit zu ähnlichen Kämpfen füh
ren. In California beginnen die Chi
nesen, sich auch dem Ackerbau zuzuwen
den, d. h. lediglich den leichteren Artet
ten desselben, der Obst und Gemüse
Cultur.. .

In Brooklyn, N. N., wird
das Sonntaasgesek mit erneuter Wuth
durchgeführt. Der.Acc'zse Commifskr
Lauer legt sich persönlich auf. die Lauer,
um Beweismaterlal gegen die Wirthe zu
sameln und zu machen.

Der .Achilles", der erste
Dampser des österreichisch-ungarische- n

Lloyd ist vorigen Samstag in Broottyn
N. Z., gelandet. Es ist ein. Schis? von

1,47 Tonnen, verließ Trieft am 25.Ji
nuar und legte in den Hasen Ban, Mes
sina, Palermo. Barcelona, Malaga,
Eadir i,nd Lissabon an.

TcrzroßcZcrslörervonttranshc'Mcimen:
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VchilsAfteh
- Putzen der Zadne verhindert' ist die Mittel ualldcr- - Bei TodeskUlen sollte ti

trefflich. im Haufe in der RKhe
SchnupsengeNadert deS Leichnam? emze

und gebellt. wandt werden, um un
Vkpse geheilt. angenehme Gerüche zu
Brandwunde asgm- - '

ieMgea.
bUcklich gelindert. , SS ist ein GegenmittelflAtbtn verhindert. gegen animaUsche wie

ES entfernt alle unange- -
veaetadUljqe iSlile,nehme Gerüche. . -- - Eriche u. - "

yefhriiche VuLdünstun,
gen doa' Kranken zim,

Scharlack-ebe- r wem nd HospUälern
werden durch seinen Ee
brauch unschädlich ht.

I geheilt. veldeS Fieh va$t
ttet. - .

ta dn Tbat da? aroie '

DkölnsectionSs und Nemigungsmittel,
hergeftllt d '

0 Zeilin ü Eo., .

FnirPn hrmilcr und llewig, vesitzer.

Es wird Eir'em zugleich wehmüthig
und sroh zu Muth, wenn man in stiller
Sommernacht inmitten des schweigsamen
Waldes ein keckes russisches Volkslied
Hort. Man empfindet dann eine unendl-

iche, hoffnungslose Traurigkeit, unsieg
bar wie da? unabänderliche, verhängniß
volle Schicksal, und diese Traurigkeit ist

einer der Hauptzüge unseres National
charakters, durch welchen maiVieles ver-

stehen und erklären kann, was unbegreis.
lich erscheint im Leben des russischen Vol-ke- ö.

Und was hört man nicht sonst noch
aus einem langen Liede heraus mitten
in einer Sommernacht und einem pum
men Walde!....

Ein durchdringendes Pfeifen riß den

Bojaren plötzlich auö seiner Träumerei.
Zwei Männer sprangen hinter den Bau
men hervor und fielen seinem Pferde in
in die Zügel. Zwei andere packten ihn
an den Armen. Jeder Widerstand war
unmöglich.

.Ha, ihr Schurken!" schrie Michael,
der ebenfalls von unbekannten Männern
umringt war; .ha, ihr Hundeseelen! Sie
haben uns verrathen, die Schufte:

.Wer ist da?" fragte eine rauhe Stim-m- e.

.Die Spindel der Großmutter," ant
wortete der jüngere der neuen Reisege
fährten des Fürsten.

.In dem Schuh des Grosvaters er
widerte die rauhe Stimme.

.Schüttelt die Apselbäume nicht! Laßt
Die Aehren reifen; wir selbst werden die
Ernte einheimsen fuhr der Begleiter des
Fürsten fort.

Die Hände, welche den Bojaren fest
hielten, ließen aus der Stelle los, und
sobald das Pferd fich wieder frei fühlte,
begann es zu schnauben und schneller als
bisher zwischen den Bäumen dahinzustür
men.

.Du siehst, Bojar,- -
sprach der Unbe

kannte, indem er sich dem Füsten näher
te, .ich Hab's dir vorausgesagt, daß es sich

zu Vieren angenehmer reise als zu
Zweien.

Jetzt wollen wir dich nur noch bis zur
Mühle begleiten; dort werden wir uns
verabschieden. In der Mühle wirst du ein
Nachtlager und für die Pferde Futter sin-d- e;

Todudofs ist höchstens noch zwei
Weist entfernt, und von dort hat man
Moskau bald erreicht.

.Ich danke dir, Kamerad. Sollten wir
uns zum zweiten Mal begegnen, so werd'
ich mcht vergessen, was ich dir schuldig
bin.

.Nicht dir, Bojar, kommt es zu, von
Dankbarkeit zu reden, sondern uns. Es
ist nicht sehr wahrscheinlich, daß wir uns
je wieder begegnen. Aber sollte es Gott
gestatten, so vergiß nicht, daß der Nüsse
einer ihm erwiesenen Wohlthat stets ein
gedenk bleibt und daß wir sür immer dei
ne treuen Diener sind.- -

.Hab' Dank, junger Mann; aber
willst du mir nicht deinen Namen sa
gen?"

.Ich habe verschiedene Namen ant
wortete der jüngere der beiden Unbe
kannten. .Augenblicklich heiße ich Wan
jucha Persten.- -

Die Reisenden hatten die Mühle bald
erreicht. Trotz der vorgerückten Stunde
war das Mühlrad noch in Thätigkeit.
Auf einen Psiff Wanjucha's erschien der
Müller. - Man konnte sein Gesicht in der
Dunkelheit nicht unterscheiden, aber nach
der Stimme zu urtheilen, war es ein al-t- er

Man.
. .Ah, du bist es, mein Wohlthäter!"

sprach er zu Persten. .Ich erwartete dich
heute nicht mehr, namentlich aber nicht
in Gesellschaft. Warum bist du nicht mit
ihnen bis nach Moskau geritten? Bei mir
giebt'S weder Hafer noch Heu, noch ein
Abendessen."

Persten sagte dem Müller einige
Worte ia irgend einem unverständlichen
Rothwälsch. Der Greis antwortete in
derselben Sprache und fügte dann halb
laut hinzu:

.Ja, es würde mich sehr freuen, mein
Bester,aberich erwarte einen Gast; u. was
für einen Gast, du lieber Gott! Mit dem
lst nicht zu spaßen."

.Und die Mehlkammer?" fragte Per
sten.

.Die steht ganz voll Säcke."

.Aber der Speicha? Höre,Freund,
du mußt sofort Pltz schaffen, und au
ßerdem für vie Pieroe Haser und für den
Bojaren ein Abrnodrod! Wir kennen unZ
ja von alterte:; scijuJtc also nicht, mich
zu täuschen."

Der Müller sübUe dieNeisenden drum
knend nach dem Mehlsveicher, der etwa
zehn Schritt von der Mühle entfernt lag,
und worin trotz der Kornsäcke noch reich
lich Platz wa.

Während er sich entfernte, um Licht zu
holen, nahmen Persten und sein Genosse
von dem Bojaren Abschied.

.Aber so jagt uns doch, Kameraden."
bat Michael, .wo wir euch finden kön-nc- n,

falls der Fürst wegen der hcuti
gen Geschichte eure Zeugnisses bedürfen
sollte."

.Frageden Wind, wohin er geht!"
antwortete Persten.

Frage die dabinroUcnve z?er7e,'vs
ihre Heimath! W'.r gleichen Pfeil,
der vom Bogen geschnellt wird: O seine

Spie edrwgt, dort ist sein Heim! ....
Was unser Zeugniß betrifft," fuhr er !ä
üelnd for damit würden wir Seiner
süchlichen Gnaden nichts nützen, jlb
wenn wir dir in einer- - anderen Sache
dienlich sein können, dann komm hierher
u de,m Alten, zu dem Müller; der wird

du sagen, wo WanMa Persten z nn
den ist!"

.Da haben wiis! Ein solcher Teu
felssohn!" murmelte Michael vor sich in
den Bart; .welch verdrehte Rede ec da
bält!"

. .Bojar," sagte Persten, indem er sich

etfemte, .befolge memen Waty: raM'
dich in Moskau nicht, daß du den'Ncit
weckt des Maliuta Skuratosf aufknüpe
seif wolltest und ihm dann tüchtig daZ

ell aeaerbt dast."

Zimnier 12 und 18. Indianapolis, Ind.

TAGGART'S CRACKERS

sind die besten.

20 Süd Meridian Straße.

C. L. GÄRTMAtf,
Verfertige? und . VerZuZer ron Latte! und Pfer.
degeschirre, Peitschen, SkobeS, Decken, Bü'ften.
Kämmen c. 163 West shington Straße.

Pferdegeschirre erden gut und xrsmpt rexarirt.

)6ö52llS

IM iil
Etallirt seit 1859.

Charles Meyen & Co.,
39 und 41 ?aik üo 2sgtv York,

besorgen allo Arten von

Gescliäitsaiizeigen, Pcrsonalatdbrdertagii
etc für diesa Zeitang1, Eovrie fir

allo deutschen Blatter in den
Yer. Staaten unä Europa.

Sämmtliche Dcotscb-AmeriKanisfl- io Zcitangca
liegen In unserem Ucschts-Loka- l zur

treten Einsicht des rublikuni ans.

Die geehrten Herausgeber deutscher Eitler
werden achtungsvoll ersucht, nn ihre I'nl?i-kAtion- ea

für nnaero llegistrutuv 2a ULerscnden.

Etadlirt 1854.

Daggett & Co.,
Agenten der derühniten

Frischen Austern,
gepackt bei der

Oystor Company,
Baltimore. Md.

I. H. Bates,
41 Park Now (Times- -

Buildwg).
New Bork.

Anzriflen'A'gctttur.

.
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Ankunft und Abgang der Eisenbahnzüg'
.in Indianapolis, an und nach Son-ta- g,

den 22. Jan. lSSl! '

kleveland, ColumbuS, Cincinnati n:it Jndis
napoliö Eisenbahn (Vee Line.)

Abgang:- - Ankunft:9lrt.. 4.3.SDm,aStSCrt0fl 6JiSS.i
Union ccom... .10 8m 9 !Sl Jl .12.40 :.
Ponton 5löl.ll.05 8nt Union Aecom... 3.4rRn
k ff..... 7.15 Nm , t., 3 L!L ffr 6.05 N

9l 8 tÖ5. 10.53 9lr

Bnghtwood Division, C. C. C. und I.
Lbgang täglich. .55 Vm. Ankunft täglich. 3.50 53b

.lg Vm 5.55 Pn
ttglich. 7.2UBrn täglich. Ö.S5?ir- 9.1. Sra - 10.25 5.

' 11.05 Bm 13.40 Nm
' 12.05 Nm " 3.45 Nm

" 12.55 Nm ' 6)5 Nm
3 55 91m - täalicd. 630 n--

' S.25 m - tg glich 19.55 Nm
' " - täglich. 7.15 N

- ... .11.05 Nm

Pttttburg, Cincinnati & St. Louis Eisenbahn
Y VWVdP I Richm Acc aus

S? täglich 4.05 Srnl enom So.mt. 9.öL Vm
V AH k ausge 1 N ) P W A P
nommenSor'nt.ll.lb Lm Er tflttliö 11.15 2m

N dD Ace auSg.
Sonntags

6 & aaS.
5.45 Nrn EonntagS 5.45 N?

NYVWB5P - NY PW P
CrtaaUö it.. 4. Nm ttltagl 0) 10.2Z Nm

Danton SjouSg Di,ton Ex au?.
S0NNtagS..... 4.13X5M Esnntsgs 11.35 Cm

Terre Hate, Vandalia & St.Louiö Eisenbahn.
all rrain .... 7.00 Vm 2. u. C Er?.... 3.30 Vm

rr, ......12.00 91 Schnell, 3.6a tta
zerre Haut . .w m Mail und ,
Paeifte tr......liiK) Km Tag fiprci..:. 4.30 9hr.

S.inc.Ctp.. .11.40 Nm Mail undAee... 6.40

Cincinnati, Indianapolis, St. Louis
.

u. Chicago
tm'.r.. r!-- ! i?

enoayn. .mcinnait jLncijton.
LouiSv.ff L. 4.15 Brn I Jndianav Sie. 1 ' 3'. ha

fftncinnati See. 6.35 m EL'ville ?x p. 11.50 Nm
8.!6r (.. Nm Western Ex.... e.'.0Nm
Eine. Acc 5.55 Nm ff St ii ?f ß

täglich i u c c. !.55 ir
Lafahetle Division.

Pe & Burl Es. 7.30 m Ehie Lou ZZ L.
dicaao Mau v.v.xz tägltchecus.. ?.5VV

Weilern &r 6.40 Nm faoette Acc ..K.,'0??'
8 8 täglich B ff L Mail pc. i 3Nffre 11.w Nm Cincinnati Lcc. 5.40 Nu--

Jeffersouville, Madison und JndndoliS
Eisenbahn. '

Süd Gr. täg. 4.. 4.12 Vm l JndMadMa'l,lt'.2!'P
L ad JKC... ' 7.10 --J m ' JndffhieSr tögil 50 V
?nd 2afc all 2J50 9Jrn I 9l f) 91 ftl'Cr. .2! i3irt

bend 2r p täg. 6.10 9im I Ct 2 ffZLtlg 10.54 Nn
"

Wabash, St. Louik 6: Pacisic.
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Z, ES ist schon zwanzig Jahre im Gebrauch end
:hat sich a!S bcftrs Arjnklmlttcl grauircidm des
:lopieS.Settcnüecn. LetlScnwi'd. I'ekrrletd.

Zinnen im tSsicktc. UnverdaukS)!ctt.itire
.und alleKran!dcit?a. die von rina fran-k-

t';ctuntincni Salute entstehen, dewicic. JUu
icnoc u.10 cücticujende tet tnten üeaie nco
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,i3 ocrjirc ticn es ti glick. Wer c-- i cixnal acSrauit, i
vica:rri.W es Ktncrn M?unde.
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-- q?nommm werden. LZ it fiiwstctteftai äJiittrt üx Gedürme-Xeq'iru- z.

;3 Zu fcatten bei eucn rcrcl,itwlilZZ?kn ?lpo!eli in, zuck Sofie: lfir die Cuanflaiic. vda
f s aajunr Xoiisir für srlavifn.

T'lCTfniilfn. tlClV tnn ihren lf,-- r
' " " v.Llt ViVV

siteyK!lt Uttt SU CrraiTOen ÖOrmoafn. ttsnntn
UNS cii:en oHat cinfdmtcn, rn5 wirwad!
i;uen nc 'ölüKtoltrrfrei Aiiiiirca. -

r Jshnstott & Co.,
. Lcbrlkauten.'tro it. Mlchkqa.'PT'l ' '-

-' '

3a hab?n bei Lt'ard VroS.. Wholesale
und Retail Apo:heker und bei Cartt? S
Fletier, Ecke don Massachutö Aden,
und St. Elair Str.

II. L. DliEW. W. G. WASS03T

BliEW & CO.,
Händler in

en"diUl!?Vö.
Hsupt. Office:

N. Pettnsylvanka Straße.
"Office und Vard:
125; Jndkaua Avenue.

Fettcr-Alarm-Signal- e.

4 PennsvnZa und ZZ!ar7et. '
5 Hauptquartier des Feuer Departement.
6 OstStraße und New ?1srk.
7 Noel und ichigan Straße.

Ne Jersey-Tiraß- e und ZsaffachuZettz,
L2inflon und Nord.Strave.
MafscchussettZ Aoe. nahe Noble Str.

13 Tclaware Str, und Fort Wa?n Ave.
14 New Jerse? und Fort Wayne Avenae.
15 Peru Ltr. und ZZassachufettZ Ave.
1 Christian Lve. und Äsh Str.
17 Ave. und Vuttcr Str.
18 Barrorö tr. ui.d Malst: Ave.
IS Archer und ohn Str.

123 College Are. und Siedente Str.
124 Alabama und SieSenee Str.
125 Meridian und Siebente Str.
12 Landes Str. und Lincoln Ar '
127 AuSucLungL.GcbSude.
123 Central Ave. und Achte Ttr
131 Alabama und Morrison Str,
132 Nohampton und Achte Str.
151 College Ave. und Zchn'e Str.
135 Home Ave. und Delau'are Str.
1 U Teleware und Michigan Str. .

21 Ct. Joe Str.. nahe Illinois.
2:1 ?e',nsylra::ia und Pratt Str.
25 No. 5. Engi.ie Hose, Sech sie, nahe JVUre
25 2?!issifsix;i und St. Clair Str.
27 JllinsiS und Aichigan Str. .

28 Penr.szlrsnia Str. und Höre Ave. ,

29 Mississippi und Vierte Str.
212 Tennessee und Nillicm Str. "" '
2'3 Pennjloania und Nichian Str.
214 Illinois und Herbert Str.

31 Jndiana Ave. u:,d Aichigan Stt.
22 Zlleriian und Walnut Ltr.
34 California u:;b Lermont ?tr.

Vla!e und New York Str. '
CG Jnsiana Ave. u.,d St. Qlülr Str.
37 Stadt hosxital.
LZ Blake und Nord Str.
33 Michigan un AgneS S:r 1

S!2 Weü und Äalnut Str.
313 West und Ziim Str.
314 Siebente und horoatd Str. ' ' ''- -

41 Washington, nahe Wcst Str.
42 eißendorf und Washington S'.r
43 Missouri und Sten, Mork S'.r. '
45 Meridiau und Washington Str.
4 JllmoiZ und Ohio Str.
47 Tenuessee und LLashirglsn Str.'
43 Aingan' Per? Hou se.
49 Jndianola.

412 Misioi'ri und Äaryland Str.
413 Nississtfxi und Wabash Str.
415 Ferguson'S Por! Honse.
421 I. B. & 53. Round Houfe.
423 Znsane Ashlurn.

51 J llinolS und Merrill Str.
52 Illinois und Louisiana Str. , ..
53 Wett und MrCariy Str. '

'
61 West und SoutS Str. '
56 Tenneffee und kLeerg! Str. . '

57 Äkeridian und an Str.
5 Madison Ave. und !1rnS Str.
5'J Madison Ave. und Tnldo Str..

612 West und RoZwood Str. .

513 Kentu,? Ave. und Merrill S
Kl 4 Union uns rrriö S:r.
Li Ikincis und ZlasaZ Str.
S17 Mornö und Dacota) tr.
ci Soutö naZe Telaware Str. x

62 Penr.sylrania und Louisiaua Str.
03 Delaware und ÄcCnq St7. -

Ost und McCarl? Str,
L5 Aladcrna nd LirLianave '

07 Virginia Ave. us rasha Str
LZ Cft und Tcburn Str.
w. Pennsylvania Str. und Madison L?e.

012 L'ikJernan nd Dcuöen? St?.
71 Virginia Rve. nahe Hrron St:.
72 Ost und ecrg:a Str. -

73 Washir zton und Äenton Str. .
74 Bentcn und ecrgiaStr.
75 Fo-.es- l A r. und P:ne..: ; '

7G Tillvn und BcteZ St?,,.'
78 Virgin i Ave. urd T:2cn.
79 Mtcher Av . und ?ion.

'

71 1 Sxruce und rcsreft 5 r. ' ' '.'
713 EnzliZh Zlve nd i'auul 2ü. ::' '
714 Orange und Olive Str.
715 Shildu unr eecher Str.'

51 Ist f ' z ?:cro Je:seq Ctr. , '

: $2 2i' 0ir . und Telaware.Str.
iL ft ?carlLtr. - -

M - . jd jijrt und Davidson Str. , 'f ,

t? durnmlnÄnstalt. '

C v , 'Arsenal. .

y. cn!ntal und Nasbingtou.St, .

89 ravrn'JejSnLNib. i "
2 WasinAtonstraße rial, ??rn. '

Z Market und Nod.'s Str. .' " . .

. 814 Ohio und?Harvey S'r. -

, LIZMaryland naeZenUaIls
'"92 MeridiannndV.-oraiekScr-- . ' ' '.
1 2 1 privat Signal H.if
21 u'dlk.fii v Z,iie: 311

UUUVfcU Vlljb V"VV l VVV JMt.V
längere Zeit in' BerlmHannoberBa'
sei unh 6?traZzbnr , ifir I verKreckerisckeS" " w a r -- n"Gewerbe ungestraft betrieben und ein
sehr großes Lagir von gestohlenen. Sa
chen auf ihren Reifen' mit sich geführt
hatte. Die Bande besteht aus dem 27
jährigen Hirsch Bruski aus Lodz nebst
feiner 23jährigen Frau Therese, dtm
24jährigen Jsaak Nosenfeld aus Now
gorod, derisich auch Bernhard Sabrieke
wies undBernhardKirschenbaum nannte,
nebst seine? Zuhälterin, der 22jährigen
Hanne Kirschenbaum, dem 21jährigen
Lcvi Semmelmann aus Warschau, der
sich auch Hermann Womwollcr nannte,
nebst seiner Zuhälterin, der

'27jährigen
Joharraa Olga Stolzmann, gleichfalls
aus Warschau, und der 22jährigenNosa
Ligoradzki. aus Colmar,.. Ehcfrau des
bereits vor einigen Monaten verhafteten

- Taschendiebes Leopold Ligoradski aus
Warschau. -

L a n d a u, 18 Febr. Ueber ein auf
den 5)errn Kaufmann Scharff, Vertreter
der Firma H. Scharff und Sohn, ge
machtcs Attentat wird uns Folgendes
mitgetheilt : Der Genannte kam zu ei
nem Krämer in Meckenheim, um einige
rückständige Posten einzukassircn. Die
Frau des Krämers machte ihm eine Be- -

-

merkung wegen der letzten Lieferung von
Oel, woraus Beide sich in den Keller ver-

fügten, uni das Oel,? welches angeblich
mouffiren sollte, zu untersuchen. In dem
Keller befand sich der Krämer, welcher
die .rückständigen .Rechnungen bei sich

hatte und Scharff unter der Drohung,
ihn niederzuschießen, zur Quittirung
derselben aufforderte. Herr Scharff ver

weigerte dies natürlich, worauf der Krä
mer wirklich einen' Schuß abfeuerte, der
durch den Ueberzieher .Scharff's drang
und an der darunter getragenen Geld
tasche. glücklicherweise abprallte. ,

, Vom oberen Neck ar (Württem
berg), 18. Febr. Seit etwa acht Tagen
wird Schwanenwirth 2Ö.; von Mittel-
stadt vermißt. Derselbe läßt Weib und
Kinder zurück. Ebenso haben sich vor

, etwa, 14 Tagen die Bauern K. von Nie
derich und B. von Metzingen' entfernt,
ohne daß man von ihnen genaue Kunde
hätte. Das Gleiche ist endlich mit th
nem Bauern von Neuhausen a. '6. der
Fall. . . : . i ' ' '

W aiblin g e '(Württembergs 18.
Febr. Der einzige Württemberger, wel,
cher bei dem Wiener Theaterbrand sein
Leben verlor, war August Wachter von
9?rffin fcr So 0nff iMf,1rtVB W V V

von Gelstncc in Wie? arbeitete.' Sein
Tod war durch'vicler ihm gehöriger-Ge-genständ-

e

unter dem Schutt konstatirt
worden.' Vor einiger Zeit erhielt der
Vater, .Lammwirth.vin' Beinstein, vom
Hilsskomite m Wien die Summe von
1000 M.

Wien, 19. Febr. Der junge Mann,
der sich selbst als Denjenigen, welcher den;
Tod der Katharina Ballogh verschuldet
angezeigt hat, heißtFzrdinand Waschauer
und ist ein Sohn des Staa!Sanwalts
Waschauer in Znaim.

Genf, 16. Febr. Die Untersuchung
wegen egyptischen Münzen wurde von
der Anklagckammer fallen gelösten, weil
U. r CT ,.. MX .M... nSi HDiIm.
ütc aornalc öiuuuiuuii, ui jjiu-ze- n

mit gesetzlichem. Eurs in Egypten
seien.

?


